
DIE GROSSE TÄUSCHUNG – Teil 54 
 
KAPITEL 10 – Wie die New Age-Theologie Kirchen und Gemeinden 
infiltriert – Teil 2 
 
Die „Christus-Angleichung“ 
 
In Kirchen und Gemeinden existiert heute ein neuer geistlicher Dienst, der 
„Christus-Angleichung“ genannt wird und bei dem eine Reihe von Heilungs-
Modalitäten angeboten werden, was von prophetischen Mitteilungen über  
Energie-Henna-Tattoos und zu Meditationen reicht, um das geistliche Leben 
zu verbessern. Dadurch will man Menschen anlocken, die in der New Age-
Bewegung und im Okkultismus verloren sind. Das ist beunruhigend, weil 
diese Methoden an das grenzen, was die Bibel als Spiritismus und 
Wahrsagerei bezeichnet. 
 
Die Befürworter dieser „Christus-Angleichung“ schreiben auf der 
entsprechenden Webseite https://www.christalignment.org/: 
 
„Wir praktizieren eine Form von spiritueller Heilung, die aus der universalen 
Präsenz von Christus fließt. Wir zapfen dieselbe göttliche Energie des 
Christus-Geistes an, genauso wie es die alten Anhänger taten. Und wir 
operieren nur aus dem dritten Himmel, um Einsicht und Erhöhung zur 
erlangen. 
 
Dass man hier „göttliche Energie des Christus-Geistes“ anzapfen will, zeigt 
auf, dass man mehr an der Kraft von Christus interessiert ist als an Jesus 
Christus als Sohn Gottes. Es ist ungeheuer wichtig, einen Unterschied zu 
machen zwischen „göttlicher Energie“ und der Person des Heiligen Geistes. 
Wir beziehen die göttliche Energie nicht aus einem Energiefeld oder einem 
Strom der göttlichen Energie, sondern aus der Gemeinschaft mit der Person 
des Heiligen Geistes. Der Heilige Geist ist eine Person, genauso wie Du und 
ich, nur dass Er nicht körperlich in Erscheinung tritt. ER ist genauso Gott wie 
der himmlische Vater und der Sohn Jesus Christus. 
 
Jesus Christus sprach vom Heiligen Geist stets von einem „ER“: 
 
Der Heilige Geist wohnt in uns: 
 
Johannes Kapitel 14, Verse 16-17 
16 „Und ICH werde den (himmlischen) Vater bitten, und Er wird euch 
einen anderen Beistand (Fürsprecher, Helfer, Der zur Unterstützung 
Herbeigerufene) geben, dass Er bei euch sei in Ewigkeit, 17 den Geist 
der Wahrheit, Den die Welt nicht empfangen kann, weil sie Ihn nicht 
sieht noch Ihn kennt. Ihr kennt Ihn, denn Er bleibt bei euch und wird in 



euch sein.“ 

 
Der Heilige Geist wird von Jesus Christus Zeugnis ablegen. 
 
Johannes Kapitel 15, Vers 26 
„Wenn der Beistand (der Heilige Geist) gekommen ist, Den ICH euch von 
dem (himmlischen) Vater senden werde, der Geist der Wahrheit, Der von 
dem Vater ausgeht, so wird Der von Mir zeugen.“ 

 
Der Heilige Geist wird uns alle geistlichen Dinge lehren. 
 
Johannes Kapitel 14, Vers 26 
„Der Beistand aber, der Heilige Geist, Den der Vater senden wird in 
Meinem Namen, Der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, 
was ICH euch gesagt habe.“ 
 
Der Heilige Geist wird die Welt von Sünde, Gerechtigkeit und Gericht  
überführen. 
 
Johannes Kapitel 16, Vers 8 
„Und wenn Er gekommen ist, wird Er die Welt überführen von Sünde 
und von Gerechtigkeit und von Gericht.“ 
 
Der Heilige Geist spricht zu den Gläubigen. 
 
Apostelgeschichte Kapitel 8, Vers 29 
Der (Heilige) Geist aber SPRACH zu Philippus: „Tritt hinzu und schließe 
dich diesem Wagen an!“ 
 
Apostelgeschichte Kapitel 13, Vers 2 
Während sie aber dem HERRN dienten und fasteten, SPRACH der 
Heilige Geist: „Sondert mir nun Barnabas und Saulus zu dem Werk aus, 
zu dem ICH sie berufen habe!“ 
 
1.Timotheusbrief Kapitel 4, Vers 1 
Der (Heilige) Geist aber SAGT ausdrücklich, dass in späteren (künftigen)  
Zeiten manche vom Glauben abfallen werden, indem sie auf 
betrügerische (verführerische) Geister und Lehren von Dämonen achten. 
 
Der Heilige Geist hat einen eigenen Willen. 
 
1.Korintherbrief Kapitel 12, Vers 11 
Dies alles aber wirkt ein und derselbe Geist und teilt jedem besonders 
aus, wie Er WILL. 
 



Der Heilige Geist erforscht die Herzen der Gläubigen. 
 
Römerbrief Kapitel 8, Vers 27 
DER aber die Herzen erforscht, weiß, was der Sinn des Geistes ist, denn 
Er verwendet Sich für Heilige Gott gemäß. 
 
1.Korintherbrief Kapitel 2, Vers 11 
Denn wer von den Menschen weiß, was im Menschen ist, als nur der 
Geist des Menschen, Der in ihm ist? So hat auch niemand erkannt, was 
in Gott (Gottes) ist, als nur der (Heilige) Geist Gottes. 
 
Wir beziehen die Heilkraft von Jesus Christus durch den Heiligen Geist und 
nicht von irgendeiner göttlichen Energiequelle. Aber solch eine „göttliche 
Energiequelle“ scheint man bei dieser „Christus-Angleichung“ anzuzapfen, 
denn es heißt weiter auf „Christ-Alignment“-Webseite, dass sie bei ihren 
Diensten „Künstler“ einsetzen, bei denen es sich um „intuitive Leser“ handelt 
und dass diese mit „Geist“ in Verbindung stehen. 
 
Von dieser Art von „geistigen Verbindung“ habe ich immer und immer wieder 
gehört, als ich (Steven Bancarz) noch in der New Age-Bewegung war. Dabei 
handelt es sich allerdings nicht um die Verbindung mit dem Heiligen Geist, 
sondern dass man mit dem alles durchdringenden Strom des Kosmos oder 
dem Bewusstsein des Kosmos in Berührung kommt, was etwas völlig 
Anderes ist. 
 
Diese Art von Sprache gehört nicht in die Gemeinde von Jesus Christus und 
ist verwirrend für die säkulare Welt. Die Menschen in der New Age-Bewegung   
gehen bei diesem Fachjargon automatisch davon aus, dass diese „Christus-
Angleichung“ dasselbe anbietet, was sie bereits empfangen, nur mit dem 
einzigen Unterschied, dass da irgendwie der „Christus-Geist“ eingebaut ist. 
 
Wenn dieser „Dienst“ und jeder der darin involvierte „Leser“ und „Seher“ sich 
darüber einig ist, dass der Heilige Geist eine Person ist, dann sollte man das 
öffentlich bekannt machen. Die Menschen haben ein Recht darauf zu 
erfahren, mit was (oder mit wem) sie da in Kontakt treten. 
 
Einer der Hauptdienste in der „Christus-Angleichung“ ist die „Schicksal-
Lesung“. Dabei sitzt man mit einem Stapel Karten einem Klienten gegenüber. 
Dabei werden vier verschiedene Karten-Sorten verwendet: 
 
• Farbkarten 
• Tierkarten 
• Psalmkarten 
• Schicksalskarten 
 



Der Klient wird dann dazu aufgefordert, eine Karte aufzunehmen, zu der er 
oder sie sich hingezogen fühlt. Für 10 Euro pro Lesung wird der Klient nun 
durch den so genannten „Geist der Wahrheit“ oder den „Christus-Geist“ durch 
die intuitive Kartenwahl und deren Auslegung geführt. 
 
Der Gründer dieses Dienstes sagt: 
 
„Das Psalmen-Lesen funktioniert ähnlich wie bei den Tarot-Karten. Die 
Psalm-Karten werden entsprechend Deinem Geburtstag, -monat und -jahr 
ausgezählt. Dabei werden nur drei Karten aus dem Kartensatz verwendet, 
und diese repräsentieren Deine Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.“ 
 
Die Christ-Alignment-Webseite wurde verändert, nachdem die christliche 
Gemeinschaft angefangen hat zu fragen, weshalb da von bekennenden 
Christen ein Tarot ähnlicher Dienst angeboten wird. Die obige Aussage wurde 
daraufhin Ende 2017 geändert, obwohl man das Original immer noch online 
lesen kann. 
 
In einer anderen alten Aussage auf dieser Webseite wird ein Vergleich zu den 
Tarot-Karten gezogen. Sie lautet: 
 
„Wir glauben, dass sie prophetischer und höher zu bewerten sind als die 
meisten Tarot-Karten und dass sie Dir jede Frage beantworten können, die 
Du in Deinem Leben hast. Nach der Karten-Lesung führt der Leser den 
Klienten in eine Begegnung mit dem höheren Bereich hinein.“ 
 
Wer oder was sind „sie“? Sind da die Psalm-Karten prophetischer oder sind 
es die Aussagen von diesem „Christus-Geist“? Warum stellt man einen 
Vergleich zu Tarot-Karten an, wenn es da angeblich nur um Jesus Christus 
gehen soll? 
 
Auf der Webseite https://pulpitandpen.org/2017/12/19/to-be-edited-bethel-
tarot-cards/ wurde am 19.Dezember 2017 in einem Video eine „Christus-
Angleichung“-Sitzung mit Farbkarten gezeigt. Dabei wird die Klientin dazu 
aufgefordert, sich von 8 farbigen Steinen, die auf Karten auf dem Tisch liegen, 
einen auszuwählen, bei dem sie am meisten fühlt, während die Kartenleserin 
ständig die Hände der Klientin hält. Unter diesem Stein liegen drei Farbkarten, 
von denen sich die Klientin auch wieder eine aussuchen soll. 
 
Anschließend soll die Klientin ihre Augen schließen und sich vorstellen sie 
befände sich in einer Küche. Auf dem Tisch liegt ein Geschenk, eingepackt in 
Papier mit derselben Farbe, welche die ausgesuchte Karte hat. In dieser 
Vision soll die Klientin nun das Geschenk auspacken. Dabei behauptet die 
Klientin eine Taube zu sehen mit einer Pflanze in ihrem Schnabel. Diese 
Pflanze beginnt nun zu blühen und zu wachsen. 



 
Nun befragt die Kartenleserin den „Geist“, was dieser noch aufzeigen will. Die 
Klientin sagt nun, dass die Taube jemanden repräsentieren würde und die 
Pflanze sie selbst sei. Die Kartenleserin fragt die Klientin nun, wie sich sich 
dabei fühlt, diese Pflanze im Schnabel der Taube zu sein, und sie antwortet, 
dass es ihr dabei sehr gut geht. 
 
Nach einer kurzen Pause fragt die „Christus-Angleichung“-Mitarbeiterin: „Was 
hat es noch mit der Taube auf sich? Fragen wir den Geist der Wahrheit!“ 
 
Der Ablauf bei solchen Lesungen ist immer derselbe: 
 
• Stein auswählen 
• Farbkarte auswählen 
• Visualisierung eines Ereignisses 
• Durchführung einer Aktion während der Visualisierung 
• Gespräch darüber, was der Klient/die Klientin sieht 
• Die Bitte an den „Geist“ um mehr Klarheit, was all dies zu bedeuten hat 
 
Der einzige Unterschied zwischen der „Christus-Angleichung“ und jeder  
heidnischen Tarot-Kartenlesung auf der Welt besteht darin, dass bei der 
„Christus-Angleichung“ behauptet wird, dass dabei der Heilige Geist 
kontaktiert würde. Die „Christus-Angleichung“ in ihrer Methodik ist genau 
dasselbe, wofür YHWH im Alten Testament die Todesstrafe verhängt hat. 
 
Das Wort „Geist“ zu verwenden, macht noch keinen praktizierenden Christen 
aus. Auch die Verwendung des Wortes „Christus“ bei einer Kartenlesung 
bedeutet nicht, dass diese Aktion vom HERRN gebilligt wird. 
 
5.Mose Kapitel 18, Verse 9-12 
9 „Wenn du in das Land kommst, das der HERR, dein Gott, dir geben 
wird, so sollst du dich nicht daran gewöhnen, die Gräuel der dortigen 
Völkerschaften nachzuahmen. 10 Es soll sich niemand in deiner Mitte 
finden, der seinen Sohn oder seine Tochter als Opfer verbrennen lässt, 
niemand, der Wahrsagerei, Zeichendeuterei oder Beschwörungskünste 
und Zauberei treibt, 11 niemand, der Geister bannt oder Totengeister 
beschwört, keiner, der einen WAHRSAGEGEIST befragt oder sich an die 
Toten wendet; 12 denn ein jeder, der sich mit solchen Dingen befasst, 
ist für den HERRN ein Gräuel, und um dieser Gräuel willen vertreibt der 
HERR, dein Gott, diese Völker vor dir her.“ 

 
1.Thessalonicherbrief Kapitel 5, Vers 22 
Meidet das Böse in jeder Gestalt! 
 



Kartenlesungen ist eine Form des Bösen, weil damit erstens Wahrsagerei 
verbunden ist und weil man eine von Menschen gemachte Brücke zwischen 
dem Menschen und Gott schaffen will, um sich göttliche Einblicke zu 
verschaffen. Die eigentliche Brücke ist allerdings ein reumütiger, bußfertiger 
Glaube an Jesus Christus. Und Gott-Erkenntnis bekommt man nur durch das 
sorgfältige Studium der Bibel. Sie enthält umfassende Beiträge, durch die alle 
Menschen zu allen Zeiten zur wahren Gott-Erkenntnis kommen können. 
Wenn der Heilige Geist Dir etwas Spezifisches in Deinem Leben aufzeigen 
will, dann wird Er das tun, ohne dazu offenkundige heidnische Praktiken 
einzusetzen. 
 
Ja, Gott kann Einzelpersonen zu bestimmten Zeiten etwas Spezielles 
offenbaren; aber das gibt uns nicht das Recht, biblische Begriffe 
umzuformulieren und eine Art Götzendienst zu praktizieren, indem man Gott 
und Sein Wort durch Karten ersetzt. Es ist sehr traurig, dass Menschen in der 
New Age-Bewegung in einer intuitiven Kartenlesung nach einem Wort von 
Gott suchen, wozu auch „Tier-Karten“ oder „prophetische Steine“ gehören, 
anstatt die 66 Bücher der Bibel zu studieren. 
 
Weiter liest man auf der „Christ-Alignment“-Webseite: 
 
„Alle unsere Team-Mitglieder operieren nur aus dem Bereich des dritten 
Himmels. Das bedeutet, dass alles, was wir hören, vom Christus-Geist 
stammt. Das garantiert Dir Sicherheit und zeigt Dir einen Weg der höheren 
Genauigkeit auf.“ 
 
Der „dritte Himmel“ wird nur ein einziges Mal in der gesamten Bibel erwähnt 
und zwar vom Apostel Paulus in: 
 
2.Korintherbrief Kapitel 12, Verse 1-4 
1 Gerühmt muss sein; es ist zwar nicht heilsam, aber ich will doch auf 
die Gesichte und Offenbarungen des HERRN zu sprechen kommen. 2 
Ich weiß von einem Menschen in Christus, dass er vor vierzehn Jahren 
bis zum (in den) dritten Himmel entrückt wurde; ob er dabei im Leibe 
gewesen ist, weiß ich nicht, ob außerhalb des Leibes, weiß ich auch 
nicht, Gott weiß es. 3 Und ich weiß von dem betreffenden Menschen – 
ob er im Leibe oder ohne den Leib gewesen ist, weiß ich nicht, Gott 
weiß es –, 4 dass er in das Paradies entrückt wurde und unsagbare 
(unaussprechliche) Worte hörte, die ein Mensch nicht aussprechen 
(mitteilen) darf. 
 
Hier beschreibt Paulus den dritten Himmel als einen Bereich, in welchem er 
einen Einblick bekommen hat – entweder in seinem Körper oder außerhalb 
davon. Es gibt keine einzige Erwähnung in der gesamten Bibel darüber, dass 
Gläubige aus dem dritten Himmel heraus operieren würden – keine einzige 



Person. Paulus hatte dort eine übernatürliche Erfahrung und das, was er dort 
gehört hatte, davon durfte er den Menschen auf der Erde keine Mitteilung 
machen. 
 
Wie kann es dann sein, dass die Mitarbeiter von „Christ-Alignment“ so mir 
nichts, dir nichts gegen Entgelt x-beliebigen Menschen Weisheiten aus dem 
dritten Himmel verkündigen können? Das wurde noch nicht einmal dem 
Apostel Paulus erlaubt. 
 
Darüber hinaus behaupten die Mitarbeiter von „Christ-Alignment“ in ihren 
Körpern aus dem dritten Himmel heraus zu operieren. Die Erfahrung von 
Apostel Paulus dort war so transzendent und so überwältigend, dass er noch 
nicht einmal wusste, ob er sich dabei in oder außerhalb seines Körpers 
befand. Absolut nichts in der Bibel stützt die Behauptungen der „Christ-
Alignment“Mitarbeiter. Alles, was sie in diesem Zusammenhang sagen, ist 
noch nicht einmal theoretisch möglich. Die Tatsache, dass ein ganzer 
„christlicher“ Dienst behauptet, aus einem Bereich zu operieren, der nur ein 
einziges Mal in der gesamten Bibel erwähnt wird, ist gefährlich irreführend für 
die Klienten und für die Gemeinde von Jesus Christus. 
 
Man operiert nicht einfach aus einem himmlischen Bereich heraus, nur weil 
man sich vorgenommen hat, dies zu tun. Und dies zu behaupten, bedeutet 
auch nicht, dass dies tatsächlich geschieht. Kurzum: Es steht absolut nichts 
in der Bibel darüber, dass wir mit Karten so genannte „intuitive 
Lesungen“ durchführen sollen oder denken sollen, dass wir zu jeder Zeit 
Zugang zum dritten Himmel haben könnten. 
 
Der Einsatz von Karten ist mit dem Christentum unvereinbar 
 
Karten sind nichts Anderes als Grafiken, die mit Wörtern bedruckt sind. Das 
Problem ist nicht, Bilder mit schönen Versen in Form von Karten zu haben, 
sondern besteht darin, diese Karten als Ersatz dafür zu benutzen, sich direkt 
an Gott zu wenden. Modalitäten zu schaffen, um zu versuchen, mit Gott 
Kontakt aufzunehmen, ist Heidentum. Es ist nichts Anderes als der Einsatz 
von: 
 
• Tarot-Karten 
• Runen 
• Pendel 
 
und jeder anderen Form von „intuitiven Lesungen“, bei denen es um die 
Kommunikation mit einem „Geist“ geht. 
 
Jesus Christus hat uns gesagt, dass wir direkt zum himmlischen Vater beten 
sollen. Jesus Christus hat zum Beispiel der Frau am Jakobsbrunnen direkt 



vom himmlischen Vater Worte der Erkenntnis gegeben. ER hat uns nicht 
gesagt, dass wir irgendwelche Verse auf einen Stapel von Papyri drucken, 
daraus Rechtecke schneiden und Unerlöste dafür bezahlen lassen sollen, 
irgendeine Karte zu wählen, zu der sie sich „hingezogen“ fühlen und dass 
man sie dazu auffordert, irgendein Bild zu visualisieren, wozu die Karte 
anregt und sie durch eine Visualisierungs-Praktik zu führen und Seinen 
Jüngern und Jüngerinnen zu sagen, dass diese Papyri genauere 
Vorhersagen machen würden als Tarot-Karten. Die Absicht, „christliche 
Karten“ zu verwenden, mag nobel sein; doch das widerspricht allem, was uns 
die Bibel lehrt, wie wir uns Gott nähern sollen. 
 
Gott hat einige Verfügungen erlassen, wie wir real von Ihm hören können. 
Dazu gehören: 
 
• Armut im Geist 
• Demut 
• Ein reumütiges und bußfertiges Herz 
• Ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten 
• Die Bibel studieren 
• Sich einer bibeltreuen Gemeinde anschließen 
• Sündenbekenntnis 
 
„Intuitives Kartenlesen“ zeigt sich nirgendwo in der biblischen Geschichte, mit 
Ausnahme in den Kulturen, von denen Gott uns sagt, dass wir uns von ihnen 
fernhalten sollen. 
 
2.Korintherbrief Kapitel 6, Vers 17 
Darum (Jes 52,11): »Geht aus ihrer Mitte hinweg und sondert euch (von 
ihnen) ab«, gebietet der HERR, »und rührt nichts Unreines an, so will 
ICH euch aufnehmen.« 
 
Ich (Steven Bancarz) hatte das Privileg zu sehen, wie Doreen Virtue 
innerhalb von 1 ½ Jahren zu Jesus Christus gefunden hat. Sie war 20 Jahre 
lang New Age-Lehrerin und New Age-Bestseller-Autorin und arbeitete für den 
Hayhouse Famously-Verlag, der für seine Engel-Karten-Decks bekannt ist, 
welche sie für ihre „intuitiven Lesungen“ gebrauchte, wobei sie sich als 
Medium berufen fühlte, um vom „Geist“ oder von „Engeln“ Ratschläge für ihre 
Klienten zu bekommen. Sie tat also dasselbe, was bei „Christ-
Alignment“ geschieht. Über ihre Bekehrung zu Jesus Christus hat sie das 
Buch „The Joy of Jesus“ (Freude an Jesus) geschrieben. 
 
Diese Wahrsage-Karten sind zwar immer noch in großen Buchhandel-Ketten 
zu haben, obwohl Doreen Virtue ihre Taten schon längst aufrichtig bereut hat 
und sie von dem Verlag „Hayhouse Famously“ aus dem Vertrag genommen 



wurde, weil sie gesagt hat, dass der Gebrauch dieser Karten für Gott ein 
Gräuel ist. Das hat online für großen Aufruhr in der New Age-Gemeinschaft 
gesorgt und erst recht, nachdem Doreen Virtue damit angefangen hatte, 
denselben Menschen, für die sie zuvor Karten-Lesungen abgehalten hatte, 
nun Bibelunterricht zu erteilen. 
 

Ich bat Doreen Virtue, nachdem sie dem New Age den Rücken gekehrt hatte, 
einen Kommentar zum „intuitiven Kartenlesen“ abzugeben, jetzt, wo sie die 
Bibel als ultimative Autorität anwendet. Und sie sagte: 
 

„Es gab eine Zeit, in der ich als die 'Königin der Orakelkarten' angesehen 
wurde und dazu da war, Menschen Antworten und Ratschläge zu geben oder 
so ähnlich, wie ich es selbst damals glaubte. Alles änderte sich, nachdem ich 
die gesamte Bibel gelesen und gelernt hatte, wie Gott will, dass wir uns direkt 
an Ihn wenden, um Antworten und Führung zu bekommen. 
 

Jakobusbrief Kapitel 1, Vers 5 

Sollte aber jemand von euch Mangel an Weisheit haben, so erbitte er sie 
sich von Gott, Der allen ohne Weiteres und ohne laute Vorwürfe (barsche 
Abweisung) gibt: Dann wird sie ihm zuteil werden. 
 

Die Bibel sagt auch, dass Gott hellseherische Praktiken verabscheut: 
 

5.Mose Kapitel 18, Verse 10-12 

10 Es soll sich niemand in deiner Mitte finden, der seinen Sohn oder 
seine Tochter als Opfer verbrennen lässt, niemand, der Wahrsagerei, 
Zeichendeuterei oder Beschwörungskünste und Zauberei treibt, 11 
niemand, der Geister bannt oder Totengeister beschwört, keiner, der 
einen WAHRSAGEGEIST befragt oder sich an die Toten wendet; 12 denn 
ein jeder, der sich mit solchen Dingen befasst, ist für den HERRN ein 
Gräuel, und um dieser Gräuel willen vertreibt der HERR, dein Gott, diese 
Völker vor dir her.“ 

 

Zuerst hatte ich versucht, in beiden Welten zu leben: Im New Age und im 
Christentum. Ich dachte, wenn ich zu Gott beten würde, während ich die 
Orakel-Karten mischte, dann wäre die Wahrsagerei in Ordnung. Doch bald 
musste ich feststellen, dass das New Age und das Christentum wie Öl und 
Wasser sind. Wie kann man beides vermischen? Beim New Age geht es 
immer nur um die Verherrlichung von dir selbst, und beim Christentum geht 
es um die Verherrlichung Gottes. 
 

Jesaja Kapitel 47, Verse 8-15 

8 „Nun aber höre dieses, du an Üppigkeit Gewöhnte, die du in 
Sorglosigkeit wohnst (thronst), die da in ihrem Herzen sagt (denkt): 
„Meinesgleichen gibt es sonst nicht! Ich werde nicht als Witwe dasitzen 
und Kinderlosigkeit nicht kennen lernen.« 9 Und doch wird dieses 



beides über dich kommen plötzlich, an einem Tage, Kinderlosigkeit und 
Witwenschaft; nach ihrem vollsten Maß werden sie über dich 
hereinbrechen trotz der Menge deiner Zauberkünste, trotz der 
gewaltigen Zahl deiner Bannsprüche. 10 Und du hast dich in deiner 
Bosheit sicher gefühlt (auf deine Klugheit verlassen), hast gedacht: 
»Niemand sieht mich.« Deine Weisheit und Wissenschaft, die hat dich 
irregeführt, so dass du bei dir dachtest: »Meinesgleichen gibt es sonst 
keine!« 11 Und doch wird Unglück über dich hereinbrechen, das du 
nicht wegzuzaubern verstehen wirst, und Verderben wird dich 
überfallen, das du nicht zu beschwören vermagst, und unversehens 
wird Vernichtung über dich kommen, von der du nichts ahnst. 12 
Versuche es nur mit deinen Bannsprüchen und mit deinen vielen 
Zauberkünsten, mit denen du dich von Jugend auf abgemüht hast: 
Vielleicht vermagst du dir damit Hilfe zu schaffen, vielleicht jagst du (Mir) 
Schrecken ein. 13 Du hast es dir sauer werden lassen mit deinen vielen 
Ratgebern: Lass sie doch hertreten, dass sie dich retten, die 
Himmelsvermesser, die Sterngucker, die nach den einzelnen 
Neumonden feststellen werden, was dich treffen wird! 14 Fürwahr, sie 
werden der Spreu gleichen, die das Feuer verzehrt hat: Sie werden nicht 
einmal ihr eigenes Leben aus der Gewalt der Flammen retten – es wird 
ja keine Kohlenglut sein, an der man sich wärmen kann, kein Herdfeuer, 
vor dem man sitzen kann. 15 So wird es dir mit denen ergehen, um die 
du dich gemüht hast, mit deinen Geschäftsfreunden seit deiner Jugend: 
Sie werden auseinanderstieben, ein jeder nach seiner Richtung (nach 
der vor ihm liegenden Seite) hin; keiner wird dir zu Hilfe kommen.“ 

 

Deshalb hörte ich damit auf, Karten zu verwenden, und sofort begann die 
Erfahrung mit geistlicher Kampfführung. Das zeigte mir, dass der Teufel hinter 
den Karten steckt und dass er wütend war, dass ich mich nun an Gott direkt 
wende, um Antworten zu bekommen. 
 

Epheserbrief Kapitel 6, Verse 10-12 

10 Zuletzt: Werdet stark im HERRN und in der gewaltigen, Ihm 
innewohnenden Kraft. 11 Ziehet die volle Waffenrüstung Gottes an, 
damit ihr gegen die listigen Anläufe des Teufels zu bestehen vermögt! 
12 Denn wir haben nicht mit Wesen (Gegnern) von Fleisch und Blut zu 
kämpfen, sondern mit den (überirdischen) Mächten, mit den (teuflischen) 
Gewalten, mit den Beherrschern dieser Welt der Finsternis, mit den 
bösen Geisterwesen in der Himmelswelt. 
 

Wenn ich jetzt solch ein Kartendeck sehe, kommt es mir vor wie reines Gift. 
Da ich in einer New Age-Familie aufgewachsen bin, hatte ich zuvor keine 
Vorstellung davon, dass Karten ein Werkzeug des Teufels sind. Das wurde 
mir erst klar, als ich die Bibel las. Daraufhin hörte ich sofort mit den Karten 
auf. 



 

Heute sehe ich immer noch Menschen und sogar einige Kirchen und 
Gemeinden, die versuchen, diese Karten mit dem Christentum zu vermischen, 
so wie ich das damals auch gemacht habe. Das sind Gegensätze, die nicht 
miteinander vereinbar sind. Und ich bete, dass sie alle – vor allem die 
Kirchen und Gemeinden – diesen herumstreifenden Löwen in Form von 
diesen Karten und auch die anderen New Age-Dinge meiden.“ 
 

Siehe auch dazu, was eine New Agerin, die sich „Laila Santini“ nennt, zu der 
Bekehrung von Doreen Virtue zum Christentum in ihrem Video vom 7. Juli 
2018 von sich gibt: https://www.youtube.com/watch?v=0WtoCbggnjM 

 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


